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Solonell Fraktur Nro. ı. 


Ein fahftfber Kaufmann ging mit einem guren Freunde in einem 
alde fpazieren. Gie vertrieben fi dur freundfchaftlihe ©es 
fpräcde die Zetr, und Famen endlich auf den Hund zu fprecden „, wels 
ber dem Kaufmanne gebörte , und den er mir fih genommen hatte, 
Der Kaufmann verfihherte feinem Öefellfchafter, Daß der Hund fhon 
unglaublihe Dinge gerhban bätte, und er wolle ihm fogleich einen 
Beweis davon geben. Der Kaufmann nahm einen Thaler, ftedte 
ihn in die Rige eines Baumes, fo ‚daß ed der Hund fahe, und ging 
mit feinem Öefellfhafter weiter. Sie waren wohl eine halbe Meile 
weit von dem Baume entfernt, da fchickte der Kaufmann den Pudel 
zurüd, um den Thaler wieder zu hohlen. 


Solonell Fraktur Nro 2. 


(x blieb des Nachts in dem benachharten Dorfe im Wirths- 
haufe,, und als er des Abends feine Kleidungsftüde auszog , legte 
fich der Hund neben diefelben und bewachte fie. Der Handwerfss 
burfche freute fich fehr über den Hund. Als aber der Wirth am 
Morgen in die Stube Fam, Tief der Pudel mit den Beinfleidern 
des Handwerfsburfchen, fo fihnell er Eonnte, zur Thüre hinaus 
und fort. Man twar hinter ihm her, aber vergebens. Der fehlaue 
Hund Fam endlih mit den Hofen in des Kaufmannes, feines 
Herrn, Haufe an. Man wunderte fich fehr, durchfuchte die Ta: 
fchen der Hofen,, und fand darin einen Thaler. Der Kaufmann 
fieß fih nach der Gefchichte genau erfundigen, und erfuhr fie 
fo, wie fie hier erzählt worden tft. 


Golonell Fraktur Nro. 3. 


Die Gebothe der Vernunft find einfach und Flar, und es Fön 


nen nur felten Falle vorfommen , in welchen deren Anwendung 
zweifelhaft feyn Fönnte. Der wahrhaft Tugendhafte fucht diefe 
Gefege nicht erft auf, indem es Zeit if, zu handeln; er hat fie 
fich) Tangft deutlich vorgeftellt, und da fie ihm geläufig find , und 
er eine Tertigfeit in deren Yusübung erworben hat, fo fallen bey 
ihm nicht nur Entfhluß und That zufammen, fondern feine 
Seelenruhe verftattet auch der Klugheit, die beften Mittel zur 
Erreichung feines Ztoedes ausfindig zu machen. 


Detit Fraktur Neo. ı. 


Ein Handeldmann, der ein in Deutfchland berühmtes 
Haus, ohne fehr groffe Hülfsquellen, in wenig Jahren auf 
einen hohen Grad des Anfehens und des Flors gebracht 
hatte, fagfe zu einem Freunde, der es merken ließ, daß 
er diefes als die Folge von aufferordentlihen Handlungs: 
Penntniffen und verborgenen VBortheilen anfehe, von denen 
er gern unterrichtet gewefen wäre; „ mein Herr, Sie hal: 
„ten eine Sade für Fünftlih und geheimnißvoll, welche fehr 
„einfach ift. Schweiß es vielleicht eben fo wenig, als Sie, 
„wie ed zugegangen ijt, daß ich in Eurzer Zeit zu den Der: 
9, bindungen und zu den Gefhäften gekommen bin, welde 
„ie fehen; ich habe nie etwas dergleichen erwartet.” 


Detit draffur Neo. 2. 


Unter Handlung wird jedwede Nichkung des Willens nad) 
auffen, jedwede Darftellung deö Gewollten duch den Wol: 
lenden verjtanden; mithin auch die negativen Handlungen, 
das heißt, Diejenigen, wo Handlungen vermöge des Wil: 
lens unterlaffen werden, zu deren Begehung ohne diefen 
lebendigen Willen andre Antriebe vorhanden gewefen find. 
Da jedes vernünftige Wefen frey ift und diefe Freyheit in 
der Beförderung feiner Zwedfe befteht , fo darf Fein andres 
vernünftiges Wefen dasfelbe ohne guten Grund hindern. 


Solonel Schwabadher Nrv. ı. 


Ein fähfifher Kaufmann ging mit einem guten Sreunde 
in einem Walde fpazieren. Sie vertrieben fi) durdh freund: 
fchaftliche Befpräche die Zeit, und Famen endlich aufden 
Hund zu fprechen , welcher dem Zaufmanne gehörte, und 
den er mit fich genommen hatte. Der Kaufmann verficdherte 
feinem Bejellfchafter, daß diefer Hund fchon unglaubliche 
Dinge gethan hätte, und er wolle ihm fogleich einen Beweis 
davon geben. Der Kaufmann nahm einen Thaler, tete ihn 
in die Kige eines Baumes, fo, daß es der Hund fahe, und 
ging mit feinem Befellfchafter weiter. Sie waren wohl eine 
halbe Hreile weit vom Baum entfernt. 


Colonel Schwabacher Nro. 2. 


Er blieb des Hachts in dem benachbarten Dorfe im Wirthg- 
haufe , und als er des Abends feine Kleidungsftlde auszog, 
legte fich der Hund neben diefelben und bewachte fie. Der 
Gandwerfsburfche freute fich fehr liber den Hund. Als aber 
der Wirth am Morgen in die Stube Fam , Tief der Pudel mit 
den Beinkleidern des Sandwerksburichen , fo fchnell er Eonitz 
te, zur Thüre hinaus und fort. Han war hinter. ihm her, 
aber vergebens. Der fehlaue Hund Fam endlich mit den Hofen 
in des Kaufmannes, feines Herrn Haufe an. Man wunderte 
fich fehr,, ducchfuchte die Tafchen der Hofen, und fand darin 
einen Thaler. 


Colonell Schwabacher Nro. 3. 

Die Bebothe der Dernumnft find einfach und Flar, und 9 
Eönnen nur felten Sälle vorfommen , in welchen deren An: 
wendung zweifelhaft fepn Eönnte. Der wahrhaft Tugends 
hafte fucht diefe Befege nicht erjt auf, indem es Zeit ift,, zu 
handeln; er hat fie fich Tangit deutlich vorgeftellt, und da fie 
ihm geläufig find , und er eine Sertigfeit in deren Nusübung 
erworben hat, fo fallen bey ihm nicht nur Entichluß und 
That zufammen , fondern feine Seelenruhe verfisttet auch ıc. 


” 


Petit Schwabacher Neo. ı. 


in Sandelsmann, der ein in Deutfchland berühm- 
tes Haus, ohne jehr groffe Gülfsquellen, in wenig 
Jahren auf einen hoben Grad des Anfebens und des 
Slors gebracht hatte, fagte zu einem Sreunde, der es 
merken ließ, daß er diefes als die Solge von aufferor: 
dentlichen Sandlungsfenntniffen und verborgenen Vor: 
theilen anfehe, von denen er gern unterrichtet gewe: 
fen wäre, „meingerr, Sie halten eine Sache für Fünft: 
„lich und gebeimnißvoll, welche febr einfach ift. Ich 
„weiß e8 vielleicht eben fo wenig, ald Sie, wie e8 zu- 
„gegangen ift, daßich in furzer Zeit zu den Derbindun: 
„gen und zu den Gefchäften gefommen bin.” 


Petit Schwabadher Nro. 2. 


Unter gandlung wird jedwede Richtung des Willens 
nad) auffen , jedwede Darftellung des Gewollten durch 
den Wollenden verftanden ; mithin auch die negativen 
Handlungen, das heißt, wo Handlungen vermöge des 
Willens unterlaffen werden, zu deren Begehung ohne 
diefen lebendigen Willen andre Antriebe vorhanden 
gewejen find. Da jedes vernünftige Wefen frey ift, 
und diefe Sreyheit in der Befsrdrung feiner Zwede 
beftebt,, fo darf Fein anderes vernünftiges Wefen 10. 
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Garmond Fraktur Nro. ı. 

Auf der Infel Ceylon in Afien befindet fich eine merf: 
| wirrdige Schlange, welche die Königs » oder Niefen- 
fchlange, auch Abgottsfchlange, Boa, genannt wird. 
Sie ift zwar nicht giftig, aber furchtbar durch ihre 
Sröße, die fich auf zwölf Ellen und noch darüber er: 
ftrecft, und von Mannspdice. Sie verzehrt ganze Hir: 
fche, und Büffel, nachdem fie diefelben ummunden, 
ihnen die Rippen zerbrochen, und fie mit einem Geifer 
überzogen hat. Im diefen Zuftande der Ueberladung 
ift fie am leichteften zu tödten. Sie hat einen Rachen 
mit fcharfen Zähnen. Selbft der Tiger muß ihr un: 
terliegen. 


Sarmond Fraftur Nro. 2. 


Der Reis gehöret zu den Getreidearten. Er wird 
am bäufigften in Afien angebaut, mo er das vornehm: 
fte Nahrungsmittel der Einwohner ausmadt, und 
außerdem noch in den füdlichen Ländern von Europa, 
in Spanien, Portugall, Ztalien und Frankreich, auch 
in Ungarn. Eine Art desfelben gedeihet nur auf Anz 
böhen, oder in trockenem Boden, und heißt deßwegen 
Bergreis; die andere muß in fumpfigen, morajti- 
gen Boden gefäet werden, und heißt deßwegen Sumpf: 
reis. Weil die leßtere Art am reichlichiten trägt, fo 
wird fie auch am meiften angebauet. 


Kleine Gicero Fraktur Neo. ı. 


Zürchte den Herrn alle Tage deines Lebens. 
Wandle aufden Pfaden, die er dir vorgezeichnet hat. 
Laß die Klugheit dich leiten ; laß die Maäßigfeit dich 
zurückhalten; laß die Gerechtigfeit an deiner Seite 
gehen, und die Wohlthätigfeit Dein Herz erwärmen; 
laß deine Danfbarfeit gegen den Geber alles Gu: 
ten nie erfalten, und zolle ihm die Verehrung, die 
du ihm fehuldig bift. Auf diefe Art wirft du im 
Laufe deines irdifchen Lebens das reinfte Glück ge: 
nießen, und zur höchften Glüdfeligfeit gelangen. 


Kleine Cicero Fraktur Nro. 2. 


Hüthet euch vor Faltem Trunfe bey erhigtem Kör- 
per; e8 Fann euch Höchft fehadlich werden. Nichts 
ijt für die Gefundheit fo gefährlich, als ein Falter 
Trunf, wenn man fi) durch Laufen, Tanzen oder 
Arbeiten erhiget hat. Auszehrung und Lungenfucht 
find meiftens die traurigen Folgen davon. Manches 
Kind, das frifch und gefund war, fand fchon in einem 
einzigen unvorfichtigen Trunfe fein frühes Grab. 
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Garmond Schwabacher Nerv. 1. 

Auf der Infel Teylon in Aften befindet fich 
eine merkwürdige Schlange, weld)e die Königs- 
oder Riefenfchlange, auc Abgottefchlange, 
Boa, Kenannt wird. Sie ift zwar nicht giftig, 
aber furchtbar durch ihre Grs fe, die fich auf 
zwölf Ellen und noch daruber erfiredt, und von 
Mannsdide. Sie verzehrt ganze zirfche und 
Büffel, nachdem fie diefelben ummwunden, ihnen 
die Rippen zerbrochen, und fie mit einem Gei- 
fer überzogen bat. In diefem Zuftende der 
Veberladung ift fie am Leichteften zu tHdten. Sie 
bat einen Rachen mit fcharfen Zahnen. 


Sarmond Schwabacher Nro. 2. 


Der Reis geböret zu den Getreidearten. Er 
wird am bäufigften in Aften angebaut, wo er 
das vornehmfte Nahrungsmittel der Einwohner 
ausmacht , und außerdem nocd in den fudlichen 
Ländernvon SEurope, in Spanien, Portugell, 
Italien und Srankreich, auch in Ungern. ine 
Art desfelben gedeibet nur auf Unboben, oder 
in trodenem Boden, und beißt deßwegen Berg- 


reis; die andere muß in fumpfigen, moraftigen | 


Boden Leider werden, und heißt defwegen 
Sumpfreis. 


Kleine Kicero Schwabadher Nero. ı. 


Sürchte den gerrn alle Tage deines Lebens. 
Wandle aufden Pfaden, die er dir vorgezeichnet 


bat. Laß die Klugheit dich Leiten; [aß die Ma- y: 


Bigfeit dich zurucdhalten; laß die Gerechtigkeit 
an deiner Seite geben, und die Wohltbäatigkfeit 
dein gerz erwärmen; laß deine Dantbarfeit 
gegen den Geber alles Buten nie erfalten, und 
30le ihm die Verehrung, die du ihm fchuldig 
bift. Auf dtefe Art wirft du im Laufe deines 
irdifchen Lebens das reinfte Glüd genießen. 


Kleine Cicero Schwabacher Nro. 2. 


Hüthet euch vor Faltem Trunfe bey erhittem 


Börper; eo ann euch höchft fpdslich werden. | 


flichts ift für die Gefundheit fo gefährlich, ale 
ein Falter Trunf, wenn man fich durch Laufen, 
Tanzen oder Arbeiten erhiget hat. Auszehrung 
und Lungenfucht find meiftens die traurigen 
Solgen davon, Manches Kind, das frifch und 
gefund war, fand dadurch fein frühes Grab. 
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Cicero Fraktur Nro. 2. 
Wie das Unkraut den guten Samen erftict, 


| fo droht Unzufriedenheit mit unferem Schicdfale 
a | unferer Nuhe, unferem Glude. 


Die meiften 
Menfchen werden von Unzufriedenheit gefoltert. 
Sie bedenfen nicht, daß eine weife, gutige Gott: 
heit ihre Schiefale ihnen zutheilte; daß fteter 
Wohlftand und ungehinderte Erreichung unferer 
eigennußigen Ziwede uns oft verderblich fey. 


Sicero Fraktur Neo. 2. 


Gott hat faft aller Thieren Waffen gegeben, 
womif fie fic) vertheidigen: dem wilden Schwei- 


ZEN | ne, dem Nilpferde, dem Elephanten hervorfte- 


hende Zahne; dem Efel Hufe; dem Stiere, Hir- 
[he und Bode Hörner ; den Raubvögeln Schna- 
bel und Krallen; der Kate, dem Tiger, dem Lo- 
wen fcharfe Klauen. | 


. Grobe Cicero Fraktur Neo. ı. 
Im Winter ift esnöthig, daß man durch 
| zweelmäßige Kleidung lic) gegen die Otren- 
vS ge der Wttterung verwahre, und Die na= 


türliche Wärme des Körpers und die or- 
dentliche Ausdünftung erhalte. Aber man 
ang auch nicht in den entgegengefebten Jeh- 
er. 


Grobe Eicero Fraftur Nro. 2. 


- Der Seidenwurm oder die Seldenraupe, 


a eben fo unanfehnlich, als der bey der Ver: 


wandlung aus ihr entfpringende gelbweiße 


| Nachtfchmetterling; aber fie ift defto merf- 


N | würdiger durch) das Gefpinnft, in welches 


| fie fid) bey der Berpuppung einhüllt. 


Grobe Eicero Fraftur Nro. 3. 


Jeichts wird leichter zu Grunde geric- 
tet, als die Gefundheit des Menfchen, Sie 


> | wird verderbet durd; Einathmen unreiner 


Luft, Durch Unreinlichkeit, durch Unmäßig- 
| Feit im Efjen und Trinken, und durd) unge- 


| funde Nahrung. 


Gicero Schwabacher Nro. ı. : 


Wie das Unkraut den guten Samen erftict, X 


fo droht Unzufriedenheit mit unferem Schid: 


fale unferer Aube, unferem Blüde. Die mer | 
ften Menfchen werden von Unzufriedenheit | 
gefoltert. Sie bedenken nicht, daß eine weife, % 

‚gütige Bottheit ihre Schiekfale ihnen zutheil- | CM 
te; und daß ungehinderte Krreichung unferer |kgie> 


eigennütigen Zwede ung oft verderblich fey. 


Cicero Schwabacher Neo. 2. 


Bott hat faft allen Thieren Waffen gegeben, |\ 
womit fie fich vertheidigen Eönnen: dem wilden |%C 


Schweine, dem Yilpferde, dem Klephanten |7 
hervoritehende Zähne; dem Kfel Jufe; dem | 
Stiere, Hirfhe und Bode Hörner ; den Kaub- 
vögeln Schnabel und Krallen ; der Katze, dem 
Tiger, dem Löwen fiharfe Klauen. 


Grobe Cicero Schwabacdher Niro. ı. 


Im Winter ift es nörhig, daß man & ; 


durch zweckmaßige Rleidung fich gegen 
die Strenge der Witterung verwabre, 
und die natürliche Wärme des Nörpers 


und die ordentliche Nusdünfkung erhalte & 


Aber man falle auch nicht in den entge: 
gengefegten Sebler. 


Grobe Cicero Schwabacher Nro. a. 


Der Seidenwurm oder die Seidens 
raupe, eben fö unanfebnlich, als der 


bep der Derwandlung aus ihr entfprin. |% 
gende gelbweiße Ylachtfchmetterling; | 
aber fie ift defto merkwürdiger durch |R 


Das Gefpinnft. 


Grobe Giecro Schwabacher Nro. 3. 


Vlichts wird leichter 3u Grunde ge- s) 


richtet, als die Gefundbeit des Men: 
fben. Sie wird verderber durch Kin: 
stbmen unreiner Luft, durch Ilnrein- 
lichkeit, durech UnmaßigEeie im ffen 
und Trinken. 
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Feine Mittel Fraktur Nro. ı. 


Wenn man fieht, daß Menfchen, ver- 


= nünftig und frey handelnde Wefen, Durch) 
) Gefräßigkeit, Trunf und andere Aus- 
1 fchweifungen fich bis zum Thiere herabwir- 


digen: fo wird auf der anderen Geite der 


CC Schmerz darüber durch den Anblick jener 
Ka edlen und tugendhaften Menfchen gemil- 


dert, welche die Würde der Menfchheit 


&@ >| Eennen und behaupten. 


Grobe Mittel Fraktur Nro, ı. 


| Das gefundefte und naturlichite 
©y3| Getränk, befonders für Kinder, tft 


ie ; | einreines, frifches Brunnenwaffer. 
Sr &8 reiniget das Blut und den Kür: 


43 per, erhält den Magen, die Einge- 
| weide, das Gehirn und die Nerven 


= in Drönung, und macht den Men: 
| Then friedlich, heiter und gefund. 


Grobe Mittel Fraktur Nro. 2. 
Die Reinlichkeit ift ein wefent- 


| liches Erforderniß der Gefundheit. 
| Ein unreinlicher Mensch ift manchen 
en Krankheiten ausgefekt. Sein Kör- 
Ra | per wird leicht angefteckt, und der 
aa Schmus feiner Haut hemmt die jo 
| wohlthätige Ausdünftung. 


Grobe Mittel Fraktur Nro.3. 


Lerne mitden Schwachheiten und 


Feine Mittel Fraktur. Nro. 2. 


Wenn Krankheiten an unferem Körper |E4=| 
tagen; wenn unfer irdifches Glück dahin 128 


ift; wenn unfere Sreunde von ung weichen, |x 


und ung alles verlaffen zu haben feheint : [ways 
fo haben wir immer noch Einen, dem wir (we) 


mit Zuverficht vertrauen fünnen, und der 


ung, feiner Verficherung gemäß, gewiß 8 


nicht verlaffen wird, Gott. 


Grobe Mittel Schwabacher Nro. ı. 


Das gefundefte und nathrlichfte | 


BetränE, befonders für Kinder, 


ift ein reines, frifches Brunnen: |@3 
waffer. £s reiniget ds Blut und | 


den Körper, erhält den Magen, |&: 


die Eingeweide, 868 Gehirn und [3 
die Krerven in Drönung, und|s 


erhält den Wienichen gejund. 


Grobe Mittel Schwabacher Neo. 2. 


Die Reinlichkeit ift ein wefent: 


liches Erforderniß der Befundheit, 8 


Fin unreinliher Menich ift man: 


hen Krankheiten ausgefesst. Sein | 238 


Körper wirdleichtangefteckt, und Er 
der Schmug feiner aut bemmt 


die fo wohlthätige Ausdünftung. ee 


Grobe Mittel Schwabadher Rro. 3. 


gerne mit den Schwachheiten |E* 


und Mebereilungen Anderer Ber |&S] 
duld haben, denn auch du bift nicht |K®) 
frey von UnvollEommenbeiten, |oe 
und haft Nachficht nöthig. > 


59a | Vebereilungen Anderer ©eduld ha: 

| ben, denn auch du biftnicht frey von 
5,5 | Anvollfommenheiten, und haft die 
| Nachficht Anderer nöthig. 
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Tertia Sraftur Neo. ı. 


r Den nenne ich meinen Freund, | 
ee] der mir die Wahrheit fagt, und 
33| mich das lehret, was ich zu wif- 
| fen nöthig habe; wer mir aber 
ss fchmeichelt, den heiße ich meinen 
er Feind, 


Zertia Fraktur Neo. 2. 


Bill du glücklich feyn, und 


“| dir die Hochachtung der Welt zu- 
Re | wegen bringen, fo fürchte Soft, 


| fey deinem Landesfürften treu, 


| und lebe ehrlich, vedlich und ver- 
Ne S| träglich mit. allen Menfchen. 


Grobe Tertia Sraftur. 


Die Steinböcde und Gemfen 


2 halten fich gern auf jähen Felfen 
al auf; Daher die Jäger ihnen oft 


2a| mit der größten Lebens - Gefahr 
al nachgehen. 


Tert Sraftut, 


| Die Reife durch) die Welt 
lift gefährlich; glüdtich ift 
derjenige, welcher fi) die 
| Weisheit zu feiner Führe: 
a rinn BR 


Zertia Schwabacher Nro. 1. ) | 
Der ift mein Sreund, Der |: 
mir die Wahrheit jagt, und |; 2 


wiffen nöfbig babe; wer mir 36 
aber fehmeichelt, ven nenne = 
ich meinen Seind. 


Tertia Schwabacher Nro. 2. Sr / 
winft du glücklich feyn ,\2& 
und dir Die Zohachtung der = 
Welt zuwegen bringen , fo 28 
fürchte nur Bott, fep deinem |E21 
Eandesfürften treu, und le: 13% 
be ebrlih und reolich. SE 
Grobe Tertia Schwabacher. a SN 
- Die Steinböde und Bem: [#8 
fen halten fich gern auf jäben 
Selfen auf; Daher Die Jäger |&8 
ihnen oft mitder größten Les | 
bens= Befahr nachgeben. |&% 


- Zert Schwabarher. ED 
Die Reife durch die Welt 2 
ift gefährlich ; gTüdtich | 
ift derjenige, welcher fich |x& 
die Weisheit zur Süb- [x 
terinn wählt. 
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Doppel Mittel Sraftur. Sroffe Milfal Fraktur. 
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Nompareille auf Petit Antiqua Nro.ı. 


Summe Pontifex et Redemptor Orbis Jesu Christe! qui teipsum 
non solum in eruce, sed etiam in hoc venerabili Sacramento; 
una cum Corpore et Sanguine praesentem nobis exhibes, utetiam 
a peccateribus te contingi, offerri ac manducari permittas, mise- 
rere nostri, qui sine gratia tua nihil possumus, et Ecelesiae 
tuae Catholicae toto Orbe dispersae succurre; ut per te pacem 
habeant Orthodoxi , et contra inimicos ubique defendantur, Ma- 
gistratum Ecelesiasticum et Civilem in munere suo ita contine, ut 
Reipublicae Christianae praesint et prosint. Converte , Domine! 
miseros peccatores, in fide aberrantes: Infideles illumina, afflie- 
tos consolare, aegros restitue, orphanis et egenis opitulare. 
Suseipe hoc salutiferum Sacramentum, quod per Catholicos Sa- 
cerdotes offertur, in plenam peccatorum nostrorum expiationem, 
in suppletionem negligentiarum, et in peculiarem gratiarum acti- 


onem pro tuis in nos collatis beneficiis quibusqunque, 
Nompareille auf Petit Antiqua Nro, 2. 


Salve nobilissime Sanguis, de latere Domini mei Jesu Christi 


profluens, et totius veteris et novae culpae maculas diluens. 


Ablue, sanctifica, et custodi animam meam in yitam aeternam, 


Amen, .Sit mihi Sanguis tuus in remissionem omnium peccato- 


rum meorum , negligentiarum , et ignorantiarum mearum, in ro- 
bur et augmentum Fidei, Spei, Charitatis, etomnium virtutum, 
in salutem animae et corporis, et adeptionem gloriae aeternae, 


Amen, O Pater aeterne! ecce hie est Filius tuus dilectus, in 


quo tibi bene complacuit. ZRespice in Faciem Christi tui, et 


averte faciem tuam a peccatis meis, propter quae Unigenitus 
tuus humiliavit semetipsum, tibi factus obediens usque ad mor- 


tem Crueis, 


Colonell Antiqua Nro. ı. 


Percutio ita cum Publicano, ex intimo dolore, cor meum 
tantis reatibus obnexium; qui soli ad tanta supplicia traxerunt 
Unigenitum tuum. - Per hunc ergo propitius sis mihi peccatori. 
Ecce vox Sanguinis Filii tui clamat ad tede terra, non vindictam, 
Sed veniam et misericordiam,. Passio et mors ejus sint mihi, 
precor, in remedium et indulgentiam peccatorum meorum, Poenae 
et Vulnera Corporis ejus, medela fiant animae meae in vitam 
aeternam, Amen. O Creator et Redemptor meus! benedico et 
glorificote, pro amabili memoria, quam nobis in venerabili Sa- 
cramento Eucharistiae reliquisti: et obsecro te per conversio- 
nem panis et vini in Corpus et Sanguinem tuum, et per conversi- 
onem Divinae iracundiae in misericordiam tempore crucifixionis 
et mortis tuae, et per omnia viscera paternae clementiae tuae, 
ut me, et omnes peccatores convertas, et transmutesin te, et 
causas mihi commissas dirigas ad bonum finem, Amen. 


CGoulonell Antiqua Nro. 2. 


Rogamus etiam te , sancte Pater ! pro Spiritibus fidelium De- 
functorum, qui nos praecesserunt cum signo fidei, et dormiunt 
in somno pacis; scilicet patris et matris meae, fratrum , Soro- 
rum, Omniumque, qui meis precibus commendati sunt, ut sit 
illis salus et gaudium sempiternum, Indulge illis, Domine! et 
omnibus in Christo quiescentibus, per hoc incruentum Sacrifi- 
cium, et summum pietatis Sacramentum „ locum refrigerii et 
pacis. Per Christum Dom. Miserere mei quoque indigni pecca- 
toris secundum multitudinem miserationum tuarum, et Concessa 
in praesenti scelerum venia, ne me sinasin futuro saeculo ex- 
eruciari cum impiis ; sed aliquam portiunculam dones cum bea- 
tissima Virgine Maria, cum Apostolis tuis Petro et Paulo, om- 
nibusque Sanctis tuis in coelis, 


Nompareile auf Petit Cursiv Nro. ı. 


Summe Pontifex et Redemptor Orbis Jesu Christe, qui te- 
ipsum non solum in cruce, sed etiam in hoc venerabili Sa- 
cramento; una cum Corpore et Sanguine praesentem nobis 
erhibes, ut etiama peccatoribus te contingi , offerri ac man- 
ducari permittas, miserere nostri, qui sine gralia tua nihil 
possumus, et Ecclesiae tuae Catholicae toto Orbe dispersae 
succure; ut per te pacem habeant Orthodoxi, et contra ini- 
micos ubique defendantur. Magistratum Ecclesiasticum et 
Civilem in munere suo ita contine, ut Reipublicae Chri- 
stianae praesint et prosint. Converte, Domine ! miseros pec- 
catores, in ide aberrantes: Infideles illumina, afflietos con- 


solare, aegros restitue, orphanis et egenis opitulare. Sus- 


cipe hoc salutiferum Sacramentum, quod per Catholicos 
Sacerdotes offertur , in plenam peccatorum nostrorum erpia- 
tionem , in suppletionem negligentiarum, et in peculiarem. 


Nompareille auf Petit Cursiv Nro. 2. 


Salve nobilissime Sanguis, de latere Domini mei Jesu 


Christi profluens, et totius veteris et novae culpae maculas 
diluens. Ablue, sanctifica, et custodi animam meam in vitam 
+ 


aeternam. Amen. Sit mihi Sanguis tuus in remissionem om- 


nium peccatorum meorum, negligentiarum, et ignorantia- 
rum mearum, in robur et augmentum Fidei , Spei,»Chari- 
tatis, et omnium virtutum , in salutem animae et corporis 


et adeptionem gloriae aeternae, Amen. O Pater aeterne?! 


ecce hic est Filius tuus dilectus, in quo tibi bene compla- 
cuit. Respice in Faciem Christi tui, et averte faciem luamı 
a peccatis meis, propter quae Unigentus tuus humiliavit 


semetipsum, tibi factus obediens usque ad mortem Crucis. 


Colonell Cursiv Nro. ı. 


Percutio ita cum Publicano , ex intimo dolore, cor menm tantis 
reatibus obnexium ; qui soli ad tanta supplicia traxerunt Unigenitum 
tuum. Per hunc ergo propitius sis mihi peccatori. Ecce v0x Saugurnis 
Filii tui clamat ad te de terra, non vindictam , sed veniam et mise- 
ricordiam. Passio et mors ejus sint mihi,, precor,, in remelium et ıin- 
dulgentiam peccatorum meorum. Poenae et Vulnera Corporis ejus, 
medela fiant animae meae in vitam aeternam, Amen. O Creator et 
Redemptor meus ! benedico et glorifico te, pro amabili memoria, 
quam nobis in venerabili Sacramento Eucharistiae reliquisti: ef ob- 
secro.te per conversionem panis et vini in Corpus et Sanguinem tuum, 
et per conversionem Divinae iracundiae in misericordiam tempore cru- 
cifixionis et mortis tuae, et per omnia wiscera pafenae clementiae 
tuae, utme, et omnes peccatores converkas, et trnsmutes inte, 
et causas mihi commissas dirigas ad bonum finem, Amen, Indulge 
illis, Domine! et omnibus in Christo quiescentibus. 


Colonell Cursiv Nro, 2. 


Rogamus etiam te, sancte Pater ! pro Spiritibus fidelium Defunc- 
forum , qui nos praecesserunt cum signo fidei, et dormiunt iu somno 
pacis; scilicet patris et matris meae, fratrum , sororum, omnium- 
que , qui meis precibus commendati sunt, ut sit illis salus et gaudium 
sempiternum. Indulge illis, Domine! et omnibus in Christo quies- | 
centibus, per hoc incruentum Sacrificium, locum refrigerii et pacis. 
Per Christum Dom. Miserere mei quoque indigni peccatoris secundum 
multitudinem miserationum fuarum, et concessa in praesenti scelerum 
wenia, ne me sinas in futuro saeculo excruciari cum impils ; sed ali- 
guam portiunculam dones cum beatissima Virgine Maria, cum Apo- 
stolis tuis Petro et Paulo, omnibusque Sanctis tuis in coelis. In- 
dulge illis, Domine ! et omnibus in Christo quiescentibus, per hoc 
incruentum Sacrificium , et summum pietatis Sacramentum, 


ni > ee EN ee ww up KRASI Bar TE er Z ME Dre 
N g ie 
i x ; 


36 3ahdhı 


“ 


utinae Dr ET 


w 


i 


rn en 


inter had 5 


O Ananem 


ENT = | unge tar. tatıy aus 69 uundf mr 
Laune unit Ener wie nes EB mo Arc nase m rk Bil 23 
Bond) er 


2000) aut" 


u 


EEE 


N 1 ee en 


A 


ap acer Tas BU T-UNGe «r 


i ”. 2 


Feine Petit Nro ı. 


.Domine, ne in furore tuo arguas me: neque in 
ira tua corripias me. Quoniam sagittae tuae infixae 
sunt mihi: et confirmasti super me manum tuam. 
Non est sanitas in carne mea a facie irae tuae: non 
est pax ossibus meis a facie peccatorum meorum. 
Quoniam iniquitates meae supergressae sunt caput 
meum: et sicut onus grave gravatae sunt super me. 
‚Putruerunt et corruptae sunt cicatrices meae: a fa- 
cie insipientiae meae. Miser facius sum, et curva- 
tus sum usque in finem : tota die contristatus ingre. 
diebar. Quoniam lumbi mei impleti sunt illusioni- 
bus: et non est sanitas in carne mea. 


Feine Petit Nro. 2. 


- 


Domine, ne in furore tuo arguas me: neque in 
ira tua corripias me. Quoniam sagittae tuae infixae 
sunt mihi: et confirmasti super me manum tuam. 
Non est sanitas in carne mea a facie irae tuae: non 
est pax ossibus meis a facie peccatorum meorum. 
Quoniam iniquitates meae supergressae sunt caput 
 meum: et sicut onus Srave gravatae sunt super me. 
Putruerunt et corruptae sunt cicatrices meae: a fa- 
cie insipientiae meae. Miser factus sum, et curva- 
tus sum usque in finem:: tota die contristatus ingre- 
diebar. Quoniam lumbi mei impleti sunt illusioni- 
bus: et non est sanitas in carne mea. 


Grobe Petit Nro. ı, 


Domine, ne in furore tuo arguas me:. neque in 
ira tua corripias me. uoniam sagittae tuae infixae 
sunt mibi: et confirmasti super me manum tuam, 
Non est sanitas in carne mea a facie irae tuae: non 
est pax ossibus meis a facie peccatorum meorum. 
Quoniam iniquitates meae supergressae sunt caput 
meum: et sicut Onus grave gravatae sunt super me, 
Putruerunt et corruptae sunt cicatrices meae: a fa- 
cie insipientiae meae. Miser factus sum, et eurva- 
tus sum usque in finem: tota die contristatus ingre- 
diebar. Quoniam lumbi mei impleti sunt illusioni- 
bus: et non est sanitas in carne mea. Afilictus sum 
et humilitatus sum nimis: rugiebam a gemitu cordis 
mei. Domine, ante te omne desiderium meum: et 
gemitus meus a te non est absconditus. 


Grobe Petit Nro. 2. 


Domine, ne in furore tuo arguas me: neque in 
ira tua corripias me. Quoniam sagittae tuae infixae 
sunt mihi: et confirmasti super me manum tuam. 
Non est sanitas in carne mea a facie irae tuae: non 
est pax ossibus meis a facie peccatorum meorum, 
Quoniam iniquitates meae supergressae sünt caput 
meum: et sicut onus grave gravatae sunt super me, 
Putruerunt et corruptae sunt cicatrices meac: a fa- 
eie insipientiae meae. Miser factus sum .„ et curva- 


tus sum usque in finem: tota die contristatus ingre- 


diebar. 


Petit Cursiv Nro, ı, 


Domine, ne in furore tuo arguas me: neque in 
ira ua corripias me. Quoniam sagittae tuae infixae 
sunt mihi: et confirmasti super me manum luam. 
Non est sanitas in carne ımea a facie irae tuae: non 
est pax ossibus meis a facie peccatorum meorum. 
Quoniam iniquitates meae suppergressae sunt caput 
meum: et sicut oitus grave gravatae sunt super me, 
Putruerunt et corruptae sunt cicatrices meae: a fa- 
cie insipientiae meae. Miser factus sum, et curva- 
Lus sum usque in finem: Lota die contristatus ingre- 
diebar. Quoniam lumbi mei impleti suut iülusioni. 
bus: eb non est sanilas in carne mea. 


Petit Cursiv Nro, 2, 


Domine, ne in /urore tuo arguas me: neque in 
Quoniam sagittae tuae infixae 
sunt mihi: et confirmasti super me manum Luam. 
Non est sanitas in carne mea a facie irae tuae: non 


ira tua corripias me, 


est pax ossibus meis a facie peccatorum meorum. 
Quoniam iniquitates meae supergressae sunt caput 
meum: el sicut onus grave gravalae sunlt super me. 
Putruerunt et corruptae sunt cicatrices meae:_ a fa- 
cie insipientiae meae, Miser factus sum, et curva- 
Lus sum usque in finem: tota die contristatus ingre- 
diebar, Quoniam lumbi mei impleti sunt illusioni- 
bus: et non est sanitas in carne mea. 


Petit Cursiv. 


Domine, ne in furore tuo arguas me: neque in 
ira lua corripias me, Quoniam sagittae tuae infixae 
sunt mihi: et confirmasti super me manum £uam, 
Non est sanitas en carne mea a facie irae tuae: non 
est pax ossibus meis a facie peccatorum meorum, 
Quoniam iniquitates meae Supergressae sunl caput 
meum: el sicul onus grave gravatae sunt Super me. 
Putruerunt et corruptae sunt cicatrices meae: a fa- 
cie insipientiae meae. Miser factus sum, et curva- 
Lus sum usque in finem : tota die contristatus ingre- 
diebar. Quoniam lumbi mei impleti sunt illusioni- 
bus: et non est sanitas in carne mea. Afflictus sum 
et humiliatus sum nimis: rugiebam a gemitu cordis 
mei. Domine, ante te omne desiderium meum: et 
gemitus meus a te non est absconditus. 


Petit Cursiv. 


Domine, ne in furore tuo urguas me: neque in 
ira tua corripias me. Quoniam sugittae Luae infixae 
sunt mihi: et confirmasti super me manum tuam. 
Non est sanitas in carne mea a facie irae tuae: non 
est pax ossibus meis a facie peccatorum meorum. 
Quoniam iniguitates meae supergressae sunt caput 
meum: el sicut onus grave gravatae sunt super me. 
Putruerunt et corruplae sunt civatrices meae: a fe- 
cie Insipientiae meae. Miser factus sum, et curva- 


Lus sum usque in finem: tota die contristatus ingre- 
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Garmond Antiqua Nro, ı, 


Ein vollkommen guter Wille würde also 
eben sowohl unter objectiven Gesetzen (des 
Guten) stehen, aber nicht dadurch, als zu ge- 
setzmässigen Handlungen genöthiget vorgestellt 
werden können, weil er vonselbst nach seiner 
subjectiven Beschaffenheit nur durch die Vor- 
stellung des Guten bestimmt werden kann. 
Daher gelten für den göttlichen und überhaupt 
einen heiligen Willen keine Imperativen. 


Garmond Antiqua Nro, a. 


Subjective Zwecke sind, welche der ein- 
zelne Mensch, durch Neigung und Umstände 
bestimmt, bey seinen Handlungen haben kann, 
und welche ihm zur Triebfeder dienen; im 
Gegensatz der objectiven Zwecke, welche aus 
dem moralischen Gesetze fliefsen, und die der 
Mensch, bey seinen Handlungen sich vor- 
setzen, -d. ı. zum Beweggrund machen soll. 


Garmond auf Cicero Antiqua Nro, ı. 


Nun würde zwar die Menschheit bestehen 
können, wenn Niemand zu des andern Glück- 
2] seligkeit was beytrüge, dabey ihr aber nichts 
vorsätzlich entzöge. Allein es ist dieses doch 


@)| nur eine negative, und nicht positive Ueber- 
SS, einstimmung zur Menschheit als Zweck an 


sich selbst, wenn Jedermann auch nicht den 
Zweck anderer, so viel an ihm ist, zu be- 


{ =) fördern trachtete. Denn das Subject welches 


Zweck ansich selbst ist, dessen Zweck müs- 
sen, wenn jene Vorstellung bey mir alle 
Wirkung thun soll, auch so viel möglich 
meine Zwecke seyn. | 


Garmond auf Cicero Antiqua Nro. 2. 


Was blofs den Grund der Möglichkeit einer 
Handlung enthält, deren Erfolg Zweck ist, 
heifst das Mittel. Der subjective Grund des 
Begehrens ist die Triebfeder, der objective 
des Wollens, der Bewegungsgrund. Daher 
der Unterschied zwischen subjectiven Zwe- 
cken die auf Triebfedern beruhen, und den 
objectiven, die auf Bewegungsgründe an- 
kommen, welche für jedes vernünftige We- 
sen gelten. 


Garmond Cursiv Nro, ı, 


Ein vollkommen guter Wille würde also eben so- 
wohl unter objectiven Gesetzen (des Guten) stehen , 
aber nicht dadurch, als zu gesetzmässigen Hand- 


lungen genöthiget vorgestellt werden können , weil | 


er von selbst nach seiner subjectiven Beschaffenheit 
nur durch die Vorstellung des Guten bestimmt wer- 
den kann. Daher gelten für den göttlichen und über- 
haupt einen heiligen Willen keine Imperativen; das 
Sollen ist hier am unrechten Ort. 


Garmond Cursiv Nro. 2. 


Subjective Zwecke sind, welche der einzelne 
Mensch, durch Neigung und Umstände bestimmt, 
bey seinen Handlungen haben kann, und welche 
ihm zur Triebfeder dienen; im Gegensatz der 
objectiven Zwecke, welche aus dem moralischen 
Gesetze flie/sen, und die.der Mensch, bey seinen 
d. i. zum Beweggrund 


Handlungen sich vorsetzen, 
machen soll. 


Garmond auf Cicero Cursiv Nro. ı. 


‚ Dun würde zwar die Menschheit bestehen 
können, wenn Niemand zu des andern Glück- 
seligkeit was beytrüge, dabey ihr aber nichts 
vorsätzlich entzöge, Allein es ist dieses doch 


nur eine negative, und nicht ‚positive Ueber- |f 


einstimmung zur Menschheit als Zweck an 
sich selbst, wenn Jedermann auch nicht den 
Zweck anderer, so viel an ihm ist, zw be- 
Fördern trachtete. Denn das Subject welches 
Zweck an sich selbst ist, dessen Zweck müs= 
sen, wenn jene Vorstellung bey mir alle 
Wirkung thun soll, auch so viel möglich 
meine Zwecke seyn. 


Garmond auf Cicero Cursiv Nro, 2. 


Was blofs den Grund der Möglichkeit einer 
Fandlung enthält; deren Erfolg Zweck ist, 


heifst das Mittel. Der subjective Grund des er 


Begehrens ist die Triebfeder , 
des Wollens, der Bewegungsgrund. Daher 


der objective 


der Unterschied zwischen subjectiven Zwe-= 
cken die auf Triebfedern beruhen, und den 
objectiven, die auf Bewegungsgründe ankom- 


men, welche für jedes vernünftige Wesen 
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Kleine Cicero Antiqua Nro, ı. 


Mässigkeit in Affecten und Leidenschaften, 
Selbstbeherrschung und nüchterne Ueberle- 
gung, sind nicht allein in vielerley Absicht 
gut, sie scheinen sogar einen Theil vom in- 
neren WVerth der Person auszumachen; al- 
lein es fehlt viel daran, um sie ohne Ein- 
ä| schränkung für gut zu erklären (so unbedingt 
| sıe auch von den Alten gepriesen worden). 
Denn ohne Grundsätze eines guten Willens, 
können sie höchst böse werden. 


Kleine Cicero Antiqua Nro, 2. 

Nur das, was blofs als Grund, niemals 
aber als Wirkung mit meinen Willen ver- 
knüpft ıst, nicht was meiner Neigung dient, 
sondern sie überwiegt, und besiegt, wenig- 


a | stens diese von ihrem Ueberschlage oder In- 


| teresse bey der Wahl (was ich thun soll) 


ganz ausschliefst, mithin nur das blofse Ge- 
setz, fürsich, kann ein Gegenstand der Ach- 
tung und hiermit ein Geboth seyn. | 


Grobe Cicero Antiqua Nro, ı. 


Um uns aber in dieser Bearbeitung 
nicht blofs mit der gemeinen sittlichen 
Beurtheilung zu begnügen (die hier sehr 
achtungswürdig ist) in welcher wir be- 
reits bis zu den Begriff der Pflicht und 
der Gesetzmässigkeit einer Handlung ge- 
langt sind, liegt uns nun ob, das prac- 
| tische Vernunftvermögen von seinen all- 


| gemeinen Bestimmungsregeln an, bis 
2% 


dahin wo aus ihm der Begriff der Pflicht 


ys| entspringt, zu verfolgen. 


Grobe Cicero Antiqua Nro, 2. 

Alle Imperativen gebiethen entweder 
Q | hypothetisch (bedingt) oder kategorisch 

’| (unbedingt) je nach dem entweder die 
practische Nothwendigkeit einer mögli- 
chen Handlung blofs als Mittel zu etwas 
andern, was man will, (oder doch mög- 
lich ist, dafs man es wolle) zu gelangen, 
oder eine Handlung als für sich selbst, 
ohne Beziehung auf einen andern Zweck. 


Hleine Cicero Cursiv Nro. ı. 


Mässigkeit in Afjecten und Leidenjfchaften,, 
Selbstbeherrschung und nüchterne VUeberle- 


gung, sind nicht allein in vielerley Absicht ’EN| 
gut, sie scheinen sogar einen Theil vom in- Sy 


neren Werth der Person auszumachen; allein 
es fehlt, viel daran, um sie ohne Einschrän- 
kung für gut zu erklären (so unbedingt sie auch 
von den Alten gepriesen worden.) Denn ohne 
Grundsätze eines guten Willens, können sie 
höchst böse werden. | 


Kleine Cicero Cursiv Nro. 2. 

Nur das, was blofs als Grund, niemals 
aber als Wirkung mit meinen Willen ver- 
knüpft ist, nicht was meiner Neigung dient , 
sondern sie überwiegt, und besiegt, wenigstens 
diese von ihrem Ueberschlage oder Interesse 
bey der Wahl (was ich thun soll) ganz aus- 
schlie/st, mithin nur das blofse Gesetz, für 
sich, kann ein Gegenstand der Achtung und 
hiermit ein Geboth seyn. 


Grobe Cicero Cursiv Nro. ı. 


Um uns aberin dieser Bearbeitun 
nicht blo/s mit der gemeinen sittlichen Be- 
urtheilung zu begnügen (die hier sehr ach- 
Lungswürdig ist) in welcher wir bereits bis 
zu den Begriffder Pflicht und der Gesetz- 
mässigheit einer Handlung gelangt sind, 
liegt uns nun ob, das praclische V' ernunft- 
vermögen von seinen allgemeinen Bestim- 
mungsregeln an, bis dahin wo aus ihm der 
Begriff der Pflicht entspringt, zu verfol- 
gen, und deutlich darzustellen. 


Grobe Cicero Cursiv Nro. a. 

Alle Imperativen gebiethen entweder 
hypothetisch (bedin gt) oder hategorisch 
(unbedingt) jenach dem entweder die prac- 
tische Nothwendi gkeit einer möglichen | 


Handlung blofs als Mittel zu etwas an- | S 


dern, was man will, (oder doch möglich 
ist, da/s man es wolle) zu gelangen, oder 
eine Handlung als für sich selbst, ohne 

Beziehung auf einen andern Zweck. | 
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Grobe Cicero-auf Mittel Antiqua Nro, ı. 


Autonomie (oder Selbstgesetzgebung) | 


des Willens, ist die Beschaffenheit des 
Willens, dadurch derselbe ihm selbst 
(unabhängig von allem Einflufs des Be- 
a | gehrungsvermögen) ein Gesetz ist. 


Grobe Cicero auf Mittel Antiqua Nro, 2, 
Das Wesen der Dinge ändert sich 


durch ihre äufseren Verhältnisse nicht, 
und was, ohne das letztere zu denken, 
den absoluten Werth des Menschen al- 
lein ausmacht, darnach mufs er auch 
beurtheilt werden. 


Grobe Mittel Antiqua Nro. ı. 


Der practische Imperativ wird al- 
so folgender seyn: Handle so, dafs 
du die Menschheit sowohl in deiner 
Person, als in der Person eines je- 
den andern, jederzeit zugleich als 
Zweck, niemals blofs als Mittel 
brauchest. | 


Grobe Mittel Antiqua Nro, 2. 

Wenn wir wohl nachzusuchen 
uns bemühen wollen, so werden 
wir zu allen Handlungen, die an- 
preisungswürdig sind, ein Gesetz 
der Pflicht finden, welches gebie- 
thet, und nicht auf unser Belieben 
ankommen läfst, was unserm Han- 
ge gefällig seyn möchte. Das ist 


| die einzige Darstellungsart,, welche 


die Seele moralisch bildet, weil sie 
bestimmter Grundsätze fähig ist. 


HR 2 hi x 
BER EDITED 


Grobe Cicero auf Mittel Cursiv Nro..ı. 
Autonomie (oder Selbstgesetzgebung) 
des Willens, ist die Beschaffenheit des 
Willens, dadurch derselbe ihm selbst (un- 
abhängig von allem Einflufs des Begeh- 
rungsvermögen) ein Gesetz ist. 


Grobe Cicero auf Mittel Cursiv Nro. a. 


Das Wesender Dinge ändert sich durch 
ihreäu/seren Verhältnisse nicht, und was, 
ohne das letztere zu denken, den abso- 
luten Werth des Menschen allein aus- |% 
macht, darnach mu/s er auch beurtheilt 


werden. 


Grobe Mittel Cursiv Nro, ı. 


Der practische Imperativ wird |&& 


also folgender seyn: Handle so ’ 
da/s du die Menschheit sowohl in 
deimer Person, als in der Person 


eines jeden.andern, jederzeit zugleich ‘® 


als Zweck, niemals blos als Mittel 
brauchest. 


Grobe Mittel Cursiv Nro. a, 
Wenn wir woh] nachzusuchen uns 
bemühen wollen, so werden wir zu 
allen Handlungen, die anDreisungs- 
würdig sind, ein Gesetz der Pflicht 
/inden, welches gebiethet, und nicht 
auf unser Belieben ankommen läfst , 


was unserm Hange gefällig seyn | 


möchte. Das ist die einzige Dar- 
stellungsart , welche die Seele mora- 
lisch bildet , weil sie allein bestimm- | 
ter Grundsätze fähig ist. 
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Tertia Antiqua Nro, ı. Tertia Cursiv Nro, ı, 


Dieses sind nun einige von| Dieses sind nun einige von \&% 


zä|den vielen wirklichen, oder|den vielen wirklichen, oder we- | 


=%| wenigstens von dafür gehalte- | zigstens von dafür gehaltenen | 


‚| nen Pflichten, man muls Wol- Pflichten, man mu/s Wollen \& 


|len können, dalseine Maxime können, da/s eine Maxime un- ® 
sa) unsererHandlung ein allge-| serer Handlung ein allgemeines \SX 


a| meines Gesetz werde. Gesetz werde, 


Tertia Antiqua Nro, >, Tertia Cursiv Nro. 2. 


Das wasdem Willen zum Das wasden Willen zum ob- 


“Jlobjectiven Grund seiner |jJecliven Grund seiner Selbst. |‘ 2) 


Selbstbestimmung dient, ist bestimmung dient, ist der 


‘@)| derZweck; und dieser, wenn | Zweck; welcher, wenn er durch fe 


er durch blosse Vernunft ge-|blosse Ve rnunft gegeben \& 
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